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Anzeigen : Die 43nun breite Milli-
meter;eile?SPfg.,dieügespaltene Milli»
meter-Reklamezeile75Pfg.VeiWieder-
holungen Rabattgewährung. Bei An¬
zeigen aus dem Oberwesterwaldkreise
wird eine besondere Ermäßigung von

10'/»vom Nettobeträge gewährt.

286. Samstag , den 18. Dezember 1920. 72. Jahrgang.
Deutscher Reichstag.

tu. Berlin. 15. Dez.
Präsident Löbtz teilt mit, daß vom Reich sministerium»Innern die Genehmigung zur Einleitung eines Straf-
Hhrens gegen den Aog. Erzberger wegen V rlctzungLidespflicht nachgesucht worden ist. (Le vegung.) Der
,trag geht an die GesMftsorönungskommifiion.
(in Nachtragsetat wird in allen drei Lesungen ange-peit.
vorauf wird das Kapitalfluchtgesetz noch den Beschlüs-
des Ausschusses in zweiter und dritter Lesung oh'.ieWprache angenommen.

Präsident Löbe  setzt die Verhandlung aus eine haloemde aus. (
!uf der Tagesordnung der neuen S 'tzung steht die
ßimmung über die Anträge zum Ernährungsministe-B.
Ker Anärag des Ausschusses, schärfste Maßnahmen, Erreichung der Ablieferung des Brotgetreides zureifen, wird gegen die sozialdemokratischen Gruppenchhnt.
Angenommen wird die Entschließung des Ausschusses,
/ein Verbot des grwerd-mäßigen Kuchenbackcns for-
N,und die zur Erzielung einer B .rbiiligung d r Le-Mittel eine bessere Verbindung zwischen ErzeugernlVerbrauchern wünscht
Angenommen wird ein Antrag Arnstadt (Dntl ),

ch jeder Landwirt den Anspruch erhalten soll, für^gelieferte Menge von Brotgetreide, Gerste und'r eine möglichst große Menge der eigenen Futtcr-zu beziehen.
lngenommen wird ein Antrag Bahr (Dem .), wonachder Erfassung eines Teils der Haserernte Klein-Äe von der Umlage verschont bleiben sollen,
tgelehnt wird der Antrag Müll er (£o \ ), dievtttelindustrie auf das Reich zu üoernchmen.

Abstimmung st hi dann der A trag Arnstadt■11.), die Stickstofsintustrie du ch entsprechende Maß¬ten in den Stand zu setzen, ihre Pro uk ionskosten
«erbiltizen und in der Superphosph tin ustrie ourch

ielle Beihilfe bei der Emsuhr von Rchphospha ei
Vermehrung der Erzeugung herbeizuführen. Dazu
agen die Sozialdemokraten, auoreichende Mittel be¬ilstellen, um der Landwirtschaftd.e Anwendungd.r

dftoffdüngcmittel zu ermöglchrn.
rser sozialdemokratische Antrag wird mit 156 gegenStimmen abgeiehnt. Der Antrag Arnstadt wirdommen.
r unabhängige Antrag aus Einsetzung eines Unler-gsausschusses, der die gegen den Rcichsernäkrungs-r erhobenen Vorwürfe zu prüfen hat. wiro angr-men.

kommunistischer Antrag, dem Reichskanzler für
Eintreten zu Gunsten des Ernahungsministers die
il/izung auszusprechen, wird gegen Unaohängigr u.
unisten abgeiehnt.
der Tagesordnung st.ht dann em« Interpellation), in der darauf hingewiesen wird, diß in den rusf.

snierungslagern in Deutschland unter der Leitung
Herrn Victor Kopp weitgehende bolschewistifche^aühl-^ getrieben wird.
. Henning (Dntl .) begründet dir Interpellation.><hsfinanzminister Dr . Wirth:  Für die Internie-über die preußische Grenze gekommen.r Russennur die ehenialigen russischen Kriegsgefangenenzur Verfügung. Dem Reichswehrministcr konnteVerwaltung nicht übertragen werden, da er nicht

geeignete Beamte und Wachmannschaftenbesitzt,
^ger blieben daher in der Berioaltung des Heeres-iuingsh.mptamtcs, welches feinen cingeaibeiteten Be-Dab durch Zivilpersonen ergänzte, weil di. D r-"8 von der Entente verboten wgrde. Für das

bwicklungsamt wird der Staatssekretär Brce-"och antworten.
°tssekretärBrces inski:  Der gegenseitige Ab-t>ort der deutschen und russischen Krieg-gefangenenL sich im allgemeinen, abge,chen von mczureichcn-.vchiffsraum ziemlich reibungslos. Zu Unruhen

£ die Internierten bisher keine D.ranlassung ge-^ Der Staatssekretär gibt unter großer Unruhe'achten einen Bericht über d.e Zustände in dn r ec-Lagern und erklärt, daß politische Agitation
^ geouloet würde. Für verschärfte Lagerdi.ztpl.n

Reichsfinanzminister Dr . Wirth:  Don Seiten derDeutschen Volkspartei wird mir mitgete.lt, daß Stoa s-sekretar Brcesinski sich in weitgehenden politischen Aus¬führungen ergangen hatte.Ich h be seine Rede nicht ge¬hört. Ich behalte mir aber vor, auf diese polemischenAusführungen noch einzugehen. (Bewegung)Abg. Stückle  n (Soz.) : Die Rechte will nur durchdiesen politischen Vorstoß den Sovjetvertreter ausDeutsch-land entfernen, damit die zaristischen Gegemeooiut.onäreaus die Internierten losgetassen werden können.Die Beratung wird abgebrochen.
Donnerstag: Besatzungszulage Besoldungsvorlage,Weiterberatung.

preuftifdie Lanöesverfaininlung.
tu. Berlin. 15. Dez.

Das Haus nimmt zunächst in zweiter Beratung denHaushalt der preußischen Zentralgenossenschaftskasse un¬verändert an.
Es folgt die Fortsetzung der dritten'Beratung des Ge¬setzentwurfes betreffend Einführung einer Altersgrenze.In namentlicher Aostimmung wird der Antrag Echulte-Breslau (Ztr.), nach dem vom 1. April 1921 auf zweiJahre hindurch die Altersgrenze auf 63 bezw. 70 Jahrefestgesetzt werden soll, mit 117 gegen 97 Stimmen ab¬gelehnt.
Es liegt ferner vor ein Antrag Meyer - Herford(D. Dp.), wonach den in den Ruhestand versetzten Be¬amten und Lehrern für 1921 bis 1323 die Bersorgungs-zufchläge in der Höhe der Ausgleichszuschläge gezahltwerden sollen, welche sie erhalten hätten, wenn sie sichim Dienst befänden.
Der Antrag Meyer-  Herford wird abgeleh-nt.Im übrigen wird das Gefitz in der Ausschußfassungunverändert angenommen.
Die Schlußadstiwmung kann nicht vorgenommen wer¬den. da eine Zusammenstellung der Beschlüsse nicht vor¬liegt.
Danach stimmt das Haus dem Haushalt der Lotterie¬verwaltung nach der Ausschußfassung zu. Ein AntragLudw ig (U . r)  auf Sozialisierung der ärztlichenHeil-tätigkeit wird abgelehnt.
Es folgt die erste Beratung des Grundsteuergesetzes.Finanzminister Lüdemann:  Der Entwurf bedeuteteine vorläufige Regelung. Er unterscheidet sich klarzwischen: leistungsfähigem und minder leistu igsfähtgemGrundbesitz. Geschont werden insbesondere die Klem-siediungsstelien. DieP r eien haben du chd e Ausg bett.denen sie zustimmen, d.e moralischeP l.cht auf s.ch ge¬laden, nun auch für die Deckung zu sargen. BewahrenSie uns vor einer finanziellen Katastrophe und st.mmenSie der Vorlage zu.
Dic Schlußa stimmung üb r das Al e:sg razen cs tz er¬gibt die Annahme des Gesetzes mit 159 gegen 70 Stim¬men bei einer Stimmenthaltung.
Darauf wird die unterbrochene Aussprache über dieGrundsteuer fortgesetzt.
Es erfolgt die Überweisung der Vorlage an den Haupt-an«schuß.
Donnerstag: Wahlen zum Staatsrat, Landwirtschasts-kan-mergesctz.

Weltbühne.
Das Urteil im Prozeß Prinz.

Berlin,  15 . Dez. Im Pr -z-ß P i z wurde h'utedas Urteil  gesprochen. Es geht im wes ntl chen dahin:Eine Urkunde mit der Aufsoroerung zur ErmordungLiebknechts und Rosa Luxen/burg hat nicht exlstlert, da¬gegen ein Gerücht, welches der Angekl gte für wahr hal¬ten konnte. Deshalb hat er sch nur der ii. l:n Nachrede
schuldig gemachtu ad nicht wi smtlichd e falsche Bch up-tung verbreitet. Er hat ferner von d.r von ihn fälsch¬lich angefertigten Urkunde keinen Gebrauch gemacht, dennder Zeuge Denner. dem er s.e üacrgab, um sie Rechtsan¬walt Übel zuzustellen, ist nur als Bote anzuschm, abernicht als eine Persönlichkeit, welche selbst getuscht wer¬den sollte. Der Ängekk gte war dah?r zu verurtcücn,wegen versuchter schwerer Urkund.nfals. uag in T tcin-hei't mit fortgesetzter Beleidigung. E- sind ihm mlüe.mdeUnistände zugebii.igt worden, mit Rücksicht darauf, daßer sich damals in schlechter Bermrg:rsl..ge befand. DasGericht hat ihn zu sechs Monaten Gefängnisunter Aarccha.ung von zwei Monaten Untsrsuchungshastkosteupjtichtig verurteilt.

Das Kuchenbückverbot.
tu. Berlin,  16 . Dez. Der Beschluß der gesReichstagssitzung, daß künftighin Kuchen oder kuchenähn-liches Gebäck unter Verwendung von Brotgetreide nichtmehr hergestellt werden dürfen, wird eine Rückkehrzu Ersatzstoffen  veranlassm. Außerdem ist miteiner erheblichen Verteuerung  d s Kuchens zu rech¬nen. In Berlin -werden von dem Verbot etwa 600 Be¬

triebe betroffen, die zum Teil zur Schließung gezwungensind.
Entsetzliches Eisenbahnunglück in Loch Ingen.

tu. Saargemünd .- 16. Dez. Ein Zug mit Berg¬arbeitern. die aus Saargemünd kamen, stieß gesternb idem Bahnhof Kreutzwald  auf einen Gü erzuz. Eswurden 17 Tote gezählt. Der P rifcr Matin" mcl et,daß das Eisenbahaunglück am Mittwoch morgen5 Uhrstattgefunden habe. Der Zusammenstoß wäre so Heftggewesen, daß die Lokomotive des Arbeiterzuges sich zwei¬mal um ihre eigene Achse drehte. Außerd:n Getötetenwurden bereits 50 Verwundete aus den Trümmern ber-
vorgezogen. die zumeist Beinverletzungen davon getragenhaben. : '

Lin peinliches Schauspiel in Genf.
tu. Genf.  17 . Dez. Die Abstimmung übr die Aus¬nahme Armeniens  war ein pemlches Schaulp.etund dürfte die Popularität des D- lkerbundcs nicht er¬höhen. Das Hauptargument, das gegen die Aufnahmesprach, nämlich die Haltung ^der LondonerK.nse.enzwagte niemand zu erwähnen. Divianis ablehncne Hal¬tung. die sicher mit seinem kurzen Aufenth lt in Parisz-fU'.'Menhängt. war um so deutlicher. Einige Delega¬tionen schienen nicht recht zu wissen, um was es sichhandelte. Als Eanada und Peru ja stimmten, aprlau-tierte die Tribüne ,was der Präsident sich nerrös reröat.Bei anderen Gelegenheiten ist er nachsichitger gewesen.Cr entzog auch einem Delegierten das Wort mit derBegründung, während der Abstimmung dürfen.cm.md zuWorte kommen. Aber bei der gestrigen Aostimmungwurde in einem ähnlichen Falle Pi îani das Wort nichtentzogen. Für Armenien ist die einzige Genugtuung,daß fünf amerikanische Staaten und zwei europäische,nämlich Portugal und die Schweiz seine Aufnahme be¬jaht haben.

Ernster Gesundheitszustand Lloyd Georges.
tu. London,  16. Dez. „Eoening News" melden, daßder Gesundheitszustand Lloyd Georges zu ernsten Be¬furch tu ngen  Ank ß gibt. Die geringste Anst cn ungbeim Gehen hat ein leichtes Hinken im Gefolge. Auchmacht sich beim Premierminister eine allgemeine Ermü¬dung bemerkbar, weshalb auch feineb.idenl 'tzicn Redendie gewohnte meisterlicheB .herrschungd.s G-genstanl.esvermissen ließen. Auch andere S m. tome rulea Beun¬ruhigung hervor. Seine Freunde taten ihm zu, e.ncttlängeren Urlaub zu nehmen. ^
Neuwahl des schweizerischen Bunöespräsi enten.

tu. Basel,  16 . Dez. Der schweizerische Rational-rat und der Ständerat wäh.trn heute in gemeinsamerSitzung d. Bunbesp-ä i ent.n für l92l .Gei.äyit wu.deSchuitheß,  bisher Borsteher dcs volkswirtschaftlichenDepartements, der 136 von 186 Stimmen erhi lt. ZumVizepräsidenten wurde Bundcsrat Hab, bish.r Inhaoeedes Eisenbahndepartements mit 164 Stimmen geilählt.

Heimatdienst.
Hach'Eurg, 18. Dez.

— Grund stücksverkehr.  Des dem Herrn 3.Bußmann bisher gehö.i e Wchn- und Ee chäfts.FUs mit

sichtigt Herr Pfau in dem Saal eine groß re moderne
Maßschneiderei zu errichten, wodurch einem lange ge¬hegten Wunsch uüb Bedürfnis des aus den kleinsten An-S en hervorgegangenen, jungen Meisters entsprochen. Wir wünschen ihm û s.in m Doch den Gläck.- - Union - Lichtspiele.  Am Mittwochg.v:n dieUnion-Lichtspiele im Iriedrich'schen Seale in H..cheu-bu.g ihre Erösfnungsvorsteltung. Trotz der empfindlichenKUre war der Besuch ein für de.iANsang er . utî ewer,und mit Spannung und Vergnügen fügt- das Publikum
den Darbietungen. Die gê eî ten Ii me waren erstklassigund ernteten u.igelei.t.n Beisali, so dag oe.n neuen Un.ec-
nehmen eine glücklich« Zukunft zu proph zelen ist.



Limburg, 17. Dez. Die im Bezirk Nassau wohnenden
Oberschlesier werden dringend gebeten, sich im Interesse
ihrer Heimat an den Wettspißlen der Iußballvereine zu
beteiligen und für zahlreichen Besuch der Sportplätze zu
sorgen. Herr Landrat Schellen hat sich bereit erklärt,
für die Sieger Preise zu stiften. In Limburg Windel
außerdem am Sonntag den 19. Dezember, nachmittags
1.30 Uhr, ein Umzug mit Musik statt. Er nimmt seinen
Anfang am Bahnhof (̂Deutsches Haus). Oberschks.er,
Ost- und Westpreußen erscheint vollzählig. Es gilt für
Heimat und Vaterland, _̂_
Verantwort!. Schriftleiter: Richard Grünrowskn

Hachenburg.

'Kiv&enfalenö  er Hachen bürg.
Evangelische Kirche.

Sonntag den 19. Dezember, vormittags6.45 Uhr. .Haupt¬
gottesdienst.

NekamtMachMMUZ.MU SsSerSurs
Am Montag den 20. ds. Mts . findet in der Schule

hierselbst vormittags von 8—12 und nachmittags von
1—4 Uhr gegen Vorzeigung der Fettkarten, Schmalz¬
verkauf statt. Auf den Kopf entfällt einhalb Pfund
Schmalz zum Preise von 9.25 Mark.

Am Dienstag den 21. ds. Mts . findet ebendaselbst
von vormittags 8—12 Uhr und nachmittags von 1—4
der Verkauf von Reis statt und zwar auf Lebensmittel¬
kartenabschnitt 53; pro Person einhaib Pfund Reis iuai
Preise von 2.70 Mark.

Gleichzeitig wird auf Lebensmittelkartenaüschnitt 54
je ein Paket Süßspeise zum Preise von 55 P,g . verab¬
folgt.

Hachenburg, 17. Dez. 1920. Der Bürgermeister.

Anzeigen.
An unsere postabonnenten.
Am 1. Januar  1921 tritt die neue Zeitungs-
gebührenordnuna in Kraft. Sie bedeutet eine
wesentliche Mehrbelastung für die Zeitungen.
Außerdem wird das Bestellgeld nichtm he von
den Beziehern erhoben, sondern muß von der
Zeitung getragen werden. Ab 1. Januar erhöht
sich daher der Vierteljahr!. Bezugspreis für die
Postabonnenten von 10.80 auf 12.— Mark.
Eine Verteuerung für unsere Bezieher bedeuiei
diese Erhöhung nicht, da früher das B.stellgcld
außerdem erhoben wurde, während es jetzt im
Bezugspreis einbegriffen ist. D.eMeh.de1. stung
durch die neue Gebührenordnung wirb von uns
selbst getragen. ... .

_ _ _ Verlag der „Wssterwälter IeUurrg"

Minder in Mot!
Millionen Ainder hunaern

uncl Du zögerft ju  helfen?
Deutsche Kinderhilfe.

Nobel' s  Gelatine -Dynamit
Gesteins -Aoronit

Sprengpulver Silvit
empfiehlt

Earl Gaerthe , Wetzlar.

Todes - + Anzeige.
Heute morgen 67* Uhr nahm der liebe Gott

unseren lieben
Harald

noch kurzer, schwerer Krankheit zu sich.

Harald Manns u. Frau.
Höhn, den 17. Dezember 1920.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Heimgänge unseres lieben Entschlafenen

Zugführers a. D. CljnllijUI
für die zahlreiche Beteiligung beim Begräbnis,
die vielen Kranzspenden und die hl. Messen
sagen wir hiermit allen unseren

herzlichsten Dank.
Hachenburg, Dezember 1920.

Die trauernden Hinterbliebenen.I

Am Sonntag den J9* Dez vorm . N Uhr
findet im Westend-Ho*el in Hachenburg eine

statt. Alle Waldarbeiterd. Bezirks sind freund!, eingeladen.
Ientralverband der Landarbeiter,

(Christi. Gewerksch.)

grifflrmrrriit# KiMnbiirg-AlMi.
Montag , den 20 . Dez ., Punkt 8 /, Uhr abends

im Friedrich,scheu Saale zu Hachenburg

Theatervorstellung.
Most =====

Lustspiel in drei Akten von Moser und Girndt.
Unter freundlicher Mitwirkung des Musikvsreins

Der volle Reinertrag ist zu wohltätigen Zwecken be¬
stimmt. Einlaßkarten zu 4.— Mk. (numeriert) und
3.— Mk. im Vorverkauf in der Buchhandlung von Th.
Kirchhüdel und an der Abendkasse.

Für die Kameraden sind eine Anzahl num. Plätze
zum ermäßigten Preise von 3.— Mk. reserviert. Bestel¬
lungen darauf können nur bis Sonntag mittag bei Kam
Henney entgegengenommen werden.

Vergessen Sie nicht
efaas preiswertesü.M geftfuDGckDoIIes
auf den Weihnachtstisch zu legen.

Als besonders geeignet empfehle ich
ToUetten -Leifen und Parfümerien in Geschenk-
Kartons der bekannten Firmen I . G. Mouson u.

Wolff u. Sohn.
In Friedensqualität vorrätig sind wieder:

Igemo -Seife , Grün, Blau u. Gold, Igemo -Kinder-
feife, Mouson -Rafierseifs in Stangen, Lanolin-
Pfeilringseife , Myrrholinseife , Doeringseife,
Lilienmilchseife . Ferner: Kaloderma seife» Kalo-
dermarafierseife ', Kaloderma -Reispuder , Dralles
Birkenwasser , Auxolin , Iaool , Seebalds Haor-
linktur . Große Auswabl in Frifierkömmen , Haar¬

bürsten und Gummischwämmsn.

Karl Dasbach, «ÄW

Achtung! Achtung!

'Aelz -Waren • •

in gediegener M >chart und der letzten Mode ent¬
sprechend, stets in reichhaltiger Auswahl vorrätig.
Pelrhüts und Baretts
Matzanfertigung sowie Umarbeitungen

in eigener Werkst tt schnell und
billigst bei sorgfältigster Ausnutzung
:: des Materials. ::

Ausrtopfcn und Haturalirieren
von Wögetn u . Säugetrersn

P . Preitzer Kürschnerei
Uachenburg Bahnhofstraszs.

Mckauf ^ 'on 'MM '^

Achtung! JL sin «!wärt ** Achtung!
Liefere billigst

Elektro -Motore
jeder Grölie u. Stromstärke für Dreschmaschinen,

Häckselmaschinen , Kreissägen usw.

Karl Fritz, Elektr, Licht- u. Kraftanlagen,
Nister b. Hachenburg.

Eingetroffen:
Ca plata -Mars , ganz. Mischfntter
m.10- 15°/»Hafer, Möhrenschnltzel 1 a,
Trebermelasse , Aokosknchen,Amon
u . Salpeter , Äalkftickstoff v.  s . w.

Louis 8teup
am Bahnhof Marienberg.

IBM
Moderne

“Hlaßfchäftes
aus Chevreaux und Boxkalf

in rdiwarz und farbig, fowie
Rindleder-, ]agd-
u.Arbeiter fchäften
fertigt gut und preiswert an

Wilh. Völkner II.,
Zur Verwendung kommen

nur beste Ledersorten.

Um irrtümer zu  vermeiden, bitte zu beachten,
daß rieh meine Schaftftepperei nach wie vor
fjerrengaffe Nr. 156 (in der Höhe der evangl.

Kirche) befindet.

Haarschmuck
W» !k» !iil!!NWWIII!UIl!:!!!!li!llII>IlMMU!!lIilM!IWi!!I!l!!I!

wie
Haarspangen u. Pfeile

Damenhandtaschen
in  Alpaka und Leder

empfiehlt

Ernst Schulte
Uhrmacher,

Hachenburg.

Zu den Feiertagen
empfehle:

1 a.  Bohnenkaffee , prima Raltschlag -Backöl billigst, PaüV
Margarine in verschiedenen Preislagen, Rosinest , sowie faa
liche Back-Zutaten . fferner offeriere in nur uut« f“
Frauen - u . Mannshemden , sowie Unterhosen , geft
Frauen -Untertaillen u . Manns -Ja ken, Schiirzen -Siams!
Handtuchstoffe , wolle » sowie Herren -, Damen - u. JCtnt
strümpfe in allen Glühen, Rrnderwäsche aller Art. A«
dem: feinste (JualiLäten Weihnachts -Zigarren u. Zigacch
in Geschenkpackungen. Lhokoladen u . Zuckerwaren mS'k
Auswahl zu konkurre, zlos billigen Preisen. Ferner frischt
troffen: garantiert gut kochende Erbsen diesjährig« t

N. TDüiler, Büdingen.
Fernspr. Marienberg3t.

Tüchtiges

gegen guten Lohn zum 1.
Januar 192; gesucht.
Fr . Wilhelm Brenner

Allstädter Mühle
bei Hachenburg.

Braves

Für häusliche Arbeiten zu
älterem Ehepaar aus einem
Orte i. Westerwald gesucht.
Aandwirtschaftu. Vieh nicht
vorhanden.

Schriftliche angebote unter
Nr. 22 besorgt die Geschst.
dieses Blatt s i. Hachenbg.

Tüchtiges, selbständiges

Mädchen
zu sofort oder 1. Januar

gesucht,
kfDjf.-u. Stroernt Propping.

Limburg a.' b, Lahn
Oraniensteinerweg 13.

A teres braves'

Mädch
WO« etwas Kochen Kll!«
sofortb.autem Lohn gest
Fr . Richard Hör

Ha chenburg
Suche zum bald. E>>

ein tüchtiges erfahrener'
cva

Lohn 150 MK. !J>°«
: Reise frei.

Im  CarlM W
Würselen beiA°<

Bahnhofüraße °-
2 Paar gut erhallet

Ktttilmk-M
Gr. 42 u. 43 z. oerw>

Wo, sagt die GeD
in Manenbera _

Die geg. Fräulem̂u. Minna Zeilerl " ,
berg gemachten üblen
reden nehme ich ^
dauern als unwohlU
Mar « , '*

£2  isgotroffea!
9a Rubenkrit 11
Feinseife . Aernseife . Schmiß
Serfenpulveir

Carl Winter. Nachsnt»»



ffiäte und Billigkeit :*?
" find beaditensujerle Vorzüge meiner bagernorröle!

I

OOOO ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
Sie finden grotze Auswahl in

Rerrcn-Jön 0lin9s,BuHd)cn-u.Knaben-

Moll- und Kaumwoü-Ktoffen.

0
0
0
0
0
0
o
0
0o8Crikotagctt« Stürzen» Kurzwaren« kefZtze. 8

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

€Jn . stiiv Stekatz,  Westerburg.

g ^DER WEG LOHNT SICH !^
Für
empfehle mein reichhaltiges Lager in

ZIGARREN (TABAKWAREN)'
alU *s €| ti a i i t ii ** w nr

zu strerxg * reellem . Preisen.

Th. Eisenmenger, Tabakfahnkate, Hachenburg cobMzeistr.

Empfehle zu Weihnachten:
«!« AMMIiMi!!!iIIIEIil» iMW!ilIIM«M « l!!MIMIi!!IMMWMWIlIIlIMIIIIMWIII!ZlIII!IW!M !lIWlM

mein reichhaltiges Lager in« • Tabakwaren • •
:: Sie finden bei mir nur Qualitätsware . ::

„Siegel “-Tabake
Die Marke „Siegel " bürgt für Qualität.

Zigarren
in allen Prrislcgen.

garantiert reine, wohlschmeckende vVare
„Vom Guten das Beste “.

von 70 Pfg . an.

Ä Maiennacht “ die beste 1 50 -Mk .-Zigarre.
1/10 und 1/20 Kistchen für den Weihnachtstisch

— zu bedeutend billigeren Preisen . —
Constantin -Zigaretten in allen Preislagen.
„Reitschule “ die beste 30 -Pfg .-Zigarette.

Hugo Panthel Tabakwaren engros u. en detail
Großhandelserlaubnis Irissiri.

i &it*
■p»"mmmmidi

Schon t dtt iVascnc

Alhin. Fskribut: Jo*. Roller, Seifenfabrik, Limburg.

1 Rodelschlitten
3 sitzer zu verkaufen.

Näheres zu e fragen bet
Peter Giehl

Hach nburg.

Viel Geld für
Alt-Metalle

aller Art
Alte Zeitschriften,

Bücher, Briefe usw.
Horrend hohe Preise!

pp Maitis Zsntrais
Kl . Eschenhcimerstr. 39
Frankfurt a . Main

la.Karbid
Körnuna 4 -7, 8/15 , 15/25,
25/35 , Mk . 375 p. 100 kg.
Körn .50,80MK .350p . 100 „
. Blechlrommel gratis
Adolf Berns.

Haiger (Fernruf 43 ).

Waggonladungen prima

Dung
gesucht . Offert, mit Angabe
der Menge , Art , Lieferzeit
franko Waggon Versand¬

station an
Larl Seifert,

Traben-Trarbach
Kellerei- Und Weinbaubedarf.

Einkaufslager
der Friseure ist Coblenz
Firmungstr. 12 Seith.

peinigt Sie
Hutjucken u. Krätze, tbe¬
sonders nachts) so gebrauchen
Sie m. S ecialpräparai Nr.
10. Prs . Mk . 8,25 dazu
Specialicc Nr . 3. Mk . 5.00

Offene Beine
Krampfadergeschwüre u .s.w.
beseitigt Mutter Oberin"
Klosterwundkrem, Prs . Mb.
9-75 nur allein echt gegen
Nach», zuzüglich Porto u.
Verpack o. Laboratorium
Löwenhof V . . . Dort-
mund 100.

Ein gut erhaltener

Kuhwllgcii
zu verkaufen.

Wilhelm Denker,
Großseifen.

Folgende Fabrikate der

TMfabi Job.Miirg
Wittlich

sind bei mir stets aui Lager und werden zu
Original -Fabrikpr - isen abgegeben:

IPeiffenpitter , tDobrentabsk , Sesundbeits-
ftanaster , Ll IRattar (flDittelscbnitt),

Mittländer (Grobschnitt ),
Feiner Scbäg Caballero (Feinschnitt ),

schwarzer Arauser , dunkler Feinschnitt,
Strangtabak , üngerstark zum Rauen.

Sämtliche Marken sind aus gar . reinen Tabaken
hergestellt . Versand erfolgt vi-rpackungsfrei

und franko Abnahme von 9 Pfund an.

Deutsche Cigaretten
erster Firmen zu Fabrikpreisen.

Mit Gokirrundst . v . 20-60 Pf. Detailverkauf an
ohne Mundstück v . 25 50 Pf. „ an

Ia . Kautabak
prima Qualität zu Fabrikpreis.

Vertreter und Fabrikniederlage einer der
leistungsfähigsten deutschen Zigarrenfabriken:

Hupst Balmert
Dernbach (Westerw.) ,

Fabrik -Niederlage
der Tababfabrik Job Neuerburg , Wittlich.

Salinen -Kochfal;
in grober u feiner Körnung in Gewebesäcken empfbei mäßigen Preisen

Wiltz . Eisel, Attenkirchen.
Telefon 194



Zum Weihnaclitsfest
empfehle

GMllk -Artikel ullrr
rschei»

zu den biHiglken Tagespreisen
»gspret

Bring
.̂ ljährtM3k

5koi

28!

Beachten Sie bitte m. Schaufenster.

Friedemann
Hachenburg;

Befonders preiswerte

Strümpfe.
Damen -Strümpfe 119

schwarz ^ K
Damen -Strümpfe

schwarz, dicke schwere Qualität . •* •
Herren -Socken £ 90

schwere Qualiiät "

Woll . Kinderstrümpfe £ 90

50

Trlkotaqen.
Herren -Unterhosen j g
Herren normalhemden 4 ^ 00

48 °°
850an

Gestrickte Jacken

Herren -Hemden
mit Hunter Brust

Sweater
von

von 9 Q&0Gr*?an

18,50
90

Aerren-Artikel.
6
Q90

18-

Selbstbinder
schöne Farben

Regalles
für Sieh- und Umleg-Kragen

Kragenschoner
in vielen Farben

Sportstrümpfe

Wickelgamaschen
1a Qualität

Herren -Mützen

von 19 '°
29 '°
9'°

Schürzen.
Damen-Trägerschürzen
Damen Wienerschürzen oqMitV>laut •*«'
Kinderschürzen

Zierschürzen

75

50

29.'°
von

)̂O50

50Bettdamast ko
weitz 160 cm breit " O

Dischzeng in vielen Farben kvt| 50
und Mustern, NO cm breit *- *-

Attnstlerdecken
Tischdecken

in wunderbaren Farben.

Gardinenstoffe
Bettdecken

Meter von

von

15 '°
57 °°

Kleiderstoffe.
Kleiderstoffe

kariert
Kleiderstoffe

einfarbig
Blusenstoffe

schöne Streifen
Kleider -Velour

warme Qualität
Kleiderstamosen

kariert

Handschuhe.
Kinderhcindschuhe

gestrickte
Damenhandschuhe

gestrickt
Damenhandschuhe

Trikot
Herrenhandschuhe

gestrickt

90

Damenwäsche.
16 '°
22"
58 °°
45-

Untertaillen
gestrickt mit Aermel

Untertaillen
mit Stickerei

Damenhemden
mi>"schönem Feston

Hosen

Nachtjacken, Pikee
weih vFCl

50

Kurzwaren.
fürs Batistkragen®te*er  I moderne Fasson
27 50  Lackqürtel
* schwarz

Lackgürtel

von

29 '°
19 '°
19"

Kleider - «. Blusenseidei ^ s«
Meter ■

weis.
Seidene Taschentücherbunt
Taschentücher

von
Lavaliers Seide

8°°
^.80
^80

^50

2 50

8 50

Strickwolle 17°
grau u schwarz, Strang 10 Lot ® ■

■ M U • |

in großer Auswahl.

B&rr.-Filzie M”
modern« Farben u. Fasson«^ ^

lEELerrerx D.IDaTiiexx - KQ75
Regenscliirme

Pelze u. Kinder -G-arnituren
in groß er Auswahl.

Sonntag von 11 Uhr ab geöffnet.

An Leihen DrucksacHen erkennt man!
ob Du ein tüchtigev ' Kaufmonn bist!

Für das Weihnachtsfest
empfehle mein reichhaltiges Lager

LrgarrenLigaretten
8  Kau- und Rauchtabak

Tabakpfeifen

»gen

in 1a. Qualitäten zu billigsten Preisen.

Zigarren Zigaretten
in schönen Weihnachtspackungen

in großer Auswahl.

Mar Mmbrrg, Mmliiirg.

i
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ca
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81

Moderne elegante
fvaß - Schäfte

aus bestem Leder gearbeitet fertigz. folgenden
Preisen an:
Boxkalf Damen- u. Herrenfchäfte

von Mk 139 an
Ehevr . imit. v n Mk. 98 an
Ehevr . echt. von Mk. 160 an
Rindbox von Mk. 85 an

. n farbig van Mk. ISO an
Jagdfchäfte m. geschlossener Lasche Mk. 98 ai
Kalbt Schäfte Mk. 85 an
Rindl . Schäfte von Mk. 78 an
Ardeiterschäfte m. ganzen Hinten. Mk 85 an
Lacku.f rb Schäfte ebenfalls preiswert.

Schnell Bedienung. Dringende Sachen
in einigen Tagen.
kermonn Völfcner, 5chäftenmachet

Hachenburg, Wilhelmftr.
Eingang durch die Torfahrt beim

Berliner Kaufhaus.
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